
Meggen, Schweiz, Namen der Opfer Hexenverfolgung 

 

Seit 1406 Stadtstaat Luzern / katholisch. 

Heute ist Meggen eine Gemeinde im Wahlkreis Luzern-Land, 

Kanton Luzern, Schweizerische Eidgenossenschaft. 

 

Aus Meggen:  

Zwei Frauen, welche hingerichtet wurden. 

 

-1579 Anna Stalder (Ziliaxin) / aus Meggen.    Hinrichtung 

 Anklage wegen Hexerei. 

 Die Beschuldigte legte ein Geständnis ab. 

 Sie gestand den Pakt und den Verkehr mit dem Teufel sowie  

die Ausübung von Schadenszauber. 

Das Gericht zu Luzern fällte zu der Frau ein Todesurteil.  

(Jäggi, Stefan: Hexen im Rontal, S. 76) 

 

-1675 Juliana Scherer / 70 Jahre alt / aus Meggen.    Strangulation, 

 Anklage wegen Hexerei.      Leichnam 

 Die Beschuldigte legte ein Geständnis ab.    verbrannt 

 Sie gestand den Pakt mit dem Teufel,  

mit welchem sie zum Hexensabbat flog.  

Gemäß den Forderungen des Teufels tötete sie Menschen und  

verdarb mit Pulver viel Stück Vieh.  

Angeblich wollte Juliana Scherer auch die 18-jährige  

Maria Barbara Müller zur Hexerei verführen.  

Das Gericht zu Luzern fällte ein Todesurteil:  

Strangulation am Pfahl,  

der Leichnam war zu verbrennen. 

(Jäggi, Stefan: Hexen im Rontal, S. 75-76) 
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